
Der Abschnitt Kiosk und Home-Bildschirm des Apple-Richtlinieneditors sperrt Geräte in eine
App, wählt aus, welche Apps geöffnet werden dürfen, ordnet den Home-Bildschirm an und fügt
Websitesymbole hinzu. Jede Einstellung wird auf den Geräten als Konfigurationsprofil installiert.

Apps werden anhand ihrer Bundle-ID identifiziert. Geben Sie den Namen einer App ein, um sie aus
den integrierten Apple Apps und den Apps der Richtlinie auszuwählen, oder geben Sie eine
beliebige Bundle-ID ein, zum Beispiel com.example.app .

Das Gerät führt nur die ausgewählte App aus: Benutzer können nicht zum Home-Bildschirm
zurückkehren oder andere Apps öffnen. Installieren Sie die App zuerst mit der Richtlinie. Das Gerät
verlässt den Einzelapp-Modus, wenn Sie die Einstellung deaktivieren oder die App entfernen.

Optionen: Deaktivieren Sie den Touchscreen, die Rotation, die Lautstärketasten, den
Klingel-/Stumm-Schalter, die Seitentaste oder die automatische Sperre, und aktivieren Sie
Bedienungshilfen wie VoiceOver oder Zoom.
Bedienungshilfen, die der Benutzer aktivieren kann: Funktionen, die der Benutzer
durch dreifaches Drücken der Seitentaste aktivieren kann.

Blockierte Apps: die Geräte blenden diese Apps aus und öffnen sie nicht.
com.apple.webapp  blockiert alle Webclips. Einstellungen und auf dem iPhone Telefon
können nicht blockiert werden.
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Apple wendet die meisten dieser Einstellungen nur auf überwachte iPhones und iPads an
(Geräte, die mit Automated Device Enrollment registriert oder mit Apple Configurator
vorbereitet wurden). Andere Geräte erhalten sie nicht. Webclips funktionieren auch auf nicht
überwachten iPhones und iPads. Macs erhalten keine dieser Einstellungen.
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Nur einige Apps erlauben: Die Geräte zeigen nur diese Apps an. Lassen Sie die Liste
leer, um alle Apps zu erlauben. Richtlinien-Apps fügt die von der Richtlinie installierten
Apps hinzu; com.apple.webapp  erlaubt alle Webclips.
Apps, die den Einzelapp-Modus starten können: Apps, die das Gerät während ihrer
Nutzung in sich selbst sperren können, zum Beispiel während einer Prüfung.

Ordnen Sie das Dock und die Seiten des Home-Bildschirms an. Fügen Sie Apps, App-Ordner und die
Webclips der Richtlinie hinzu, indem Sie mit Hinzufügen zu den Ort auswählen, und ziehen Sie die
Symbole, um sie zwischen dem Dock und den Seiten zu verschieben. Klicken Sie auf einen Ordner,
um seinen Namen und seine Apps zu ändern.

Benutzer können die Symbole nicht verschieben oder Apps vom Home-Bildschirm entfernen. Apps,
die nicht im Layout enthalten sind, werden auf den Seiten nach den von Ihnen definierten
angezeigt. Ein iPhone zeigt vier Symbole im Dock. Benutzer können Apps, die nicht Erforderlich
sind, weiterhin im Speicherbildschirm der Einstellungen löschen. Um dies zu verhindern,
deaktivieren Sie Entfernen von Apps erlauben in der App-Verwaltung.

Ein Webclip ist ein Symbol auf dem Home-Bildschirm, das eine Website öffnet. Legen Sie die
Bezeichnung und die URL und optional ein Bild fest (PNG oder JPEG, auf ein Quadrat
zugeschnitten).

Benutzer können ihn entfernen: Deaktivieren Sie die Option, damit das Symbol auf
den Geräten bleibt.
Vollbild: Die Website wird als Web-App ohne die Adressleiste von Safari geöffnet. Bei
anderen Websites im Vollbild bleiben öffnet auch die Links zu anderen Websites in
der Web-App.
Mit dieser App öffnen: eine App, die die URL anstelle von Safari öffnet.

Mit Nur einige Apps erlauben verschwindet jede App, die nicht in der Liste steht, von den
Geräten, einschließlich der Apps der Richtlinie. Einstellungen und auf dem iPhone Telefon
bleiben immer erhalten.
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Wählen Sie aus, wie die Geräte die Mitteilungen einiger Apps anzeigen: ob sie erlaubt sind, wo sie
erscheinen (Sperrbildschirm, Mitteilungszentrale, CarPlay), Badges, Töne, kritische Warnungen,
Bannerstil, Gruppierung und Vorschauen. Benutzer können diese Einstellungen nicht ändern.

Eine Nachricht, die unten auf dem Sperrbildschirm angezeigt wird, zum Beispiel wen man anrufen
soll, wenn das Gerät gefunden wird, und eine Inventarnummer. Beide können die Variablen
$EMAIL$, $USERNAME$, $FULLNAME$, $SERIAL$ und $UDID$ enthalten: Eine Variable ohne Wert
für das Gerät bleibt leer.
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